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NDB-Artikel
 
Borchardt, Johannund Thomas| Brüder, die beiden einzigen Hamburger
Drucker im 15. Jahrhundert.
 
Leben
Der einzige mit Unterschrift versehene Druck der beiden B. sind des Jacobus
de Voragine „Laudes beatae Mariae virginis“ vom 14.11.1491. Auf Grund der
Typen wurden als weitere Erzeugnisse dieser Presse festgestellt: Johannes
Hanes „Collecta super indulgentiis plenariae remissionis pro animabus in
purgatorio“, eine Ausgabe der „Sermones Dormi secure dominicales“, eine „Ars
minor“ des Donatus (Gesamtkatalog der Wiegendrucke, Nr. 8886) und eine
niederdeutsche Practica für 1493. Johann B. wurde 1490 Bürger in Hamburg;
er trieb Handel mit Büchern u. a. Waren. 1510 erschienen nochmals zwei
Druckwerke (niedersächsische Volksbücher) mit seinem Namen. Über Thomas
B. ist außer seiner Beteiligung an dem erstgenannten Drucke nichts bekannt.
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ADB-Artikel
 
 
Borchard: Johann und Thomas B., zwei Buchdrucker (Brüder), bemerkenswerth
wegen des Umstandes, daß aus ihrer Officin die Druck-Erstlinge der alten
Hansastadt Hamburg hervorgingen, die „Laudes beate Marie virginis“, 154
Blätter in Folio, und die „Sermones de laudibus Sanctorum“ von Rob. de Licio
(Caraccioli) in Folio, beide aus dem Jahre 1491.
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